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Besser gleich 
zu porta.

SESSEL, Stoffbezug, Metall-
füße, B100/H94/T95 cm, auch 
in Leder und diversen Farben zum 
individuellen Preis  508213.33+.35

699.-
1428.-

Abholpreis

*1 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und Rabatten. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage des Coupons bis 
05.10.2024. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. *2 0,0% effektiver Jahreszins, keine 
Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung über die 
Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe bis 05.10.2024. *3 Mitarbeiter/-innen der porta-
Unternehmensgruppe und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Teilnahmeberechtigtsind natürliche Personen ab 21 Jahren. Die Gewinner werden per Los ermittelt und 
schriftlich benachrichtigt. Eine Gewinnübergabe erfolgt erst nach Vorlage und Prüfung des Kassenbons. Teilnahmeschluss ist der 09.10.2024. Teilnahmebedingungen finden Sie unter
www.porta.de/gewinnspiel

30%
AUF ALLES

ohne Wenn 
und Aber *1

RABATT 
AB SOFORT GÜLTIG!

A0%
FINANZIERUNG

ohne Anzahlung
bis zu 36 Monate

zinsfrei

*2

EXKLUSIV 
FÜR SIE

4.
FREITAG

OKTOBER
5.

SAMSTAG

OKTOBER

Ab sofort 
und bis 05.10.2024 gültig!
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Gewinnspiel:
Traumreise nach Südafrika 
und vieles mehr gewinnen!
GROSSES KASSENBON GEWINNSPIEL

30.000 €30.000 €
Hier geht‘s direkt 
zur Teilnahme:

in Bad Vilbel
bis 20 Uhr
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Was kann Künstliche Intelligenz in Zukunft leisten?
Bad Homburg (nl). Die Fragen sind virulent 
und noch alle offen, die eingangs formuliert 
werden: Sind wir die letzte Generation, die 
etwas auf den Weg bringt und schauen wir auf 
die KI nur noch in Zukunft als Betroffene? 
Was ist die Intelligenz im Begriff der Künstli-
chen Intelligenz? Imaginationskraft und alter-
native Welten, aber eben auch das Rechenver-
mögen, das mehr ist als ein logisches Verfah-
ren, sondern eher ein analytisches – ist die KI 
in diesen Bereichen eine Akteurin, die das 
Weltverständnis erweitern kann?
Professor Lutz-Bachmanns Fragen sind seiner 
philosophischen Zunft abverlangt. Es geht in 
all den Vorträgen und Diskussionen um den 
Grundgedanken, sich über die wesentlichen 
Fragen Klarheit zu verschaffen und darum die 
Angst zu bannen, wir könnten am Ende bald 
beherrscht werden von der KI und nicht um-
gekehrt. Professor Dr. Dr. Lutz-Bachmann, 
Philosoph, Theologe und Direktor des For-
schungskollegs Humanwissenschaften, das in 
den Räumen der Werner-Reimers-Stiftung si-
tuiert ist, hat ein ganzes Wochenende im Sep-
tember ein hochaktuelles Symposion dazu ins 
Leben gerufen.
Armin Nassehi, Soziologe aus München, hält 
einen sehr anschaulichen Vortrag. Sein The-
ma: Wie sieht die Intelligenz der Zukunft aus?
Er beginnt ganz anschaulich mit einem provo-
kativen jüdischen Witz, in dem es darum geht, 
dass ein Mann jüdischen Glaubens eine Aus-
reisegenehmigung für die Sowjetunion bean-
tragt. Sich der Sensibilität der Thematik be-

wusst, befragt Armin Nassehi Chat GPT, so 
berichtet er seinen Zuhörern, inwiefern das 
Erzählen dieses Witzes problematisch sein 
könne und erhält prompt eine abwägende Ant-
wort darauf, die davor warnt und dazu rät, 
sensible Themen wie Religiosität, Ethnizität 
und politische Unterdrückung besser vorsich-
tig zu behandeln. 
Im Weiteren geht der Soziologe der Frage 
nach, ob diese, wie er findet, „sinnhafte Ver-
weisung“ auf die gesellschaftlich angedeutete 
Problematik nicht ein klarer Hinweis darauf 
sei, wie intelligent Chat GPT ihm mit einer 
Antwort zur Hilfe kam. Nassehis These weist 
darauf hin, dass KI zurecht als intelligent zu 
bezeichnen sei, dass aber mentale Zustände, 
Reflexivität und Selbstbeobachtung nicht von 
KI abgedeckt werden. Denn das leistet allein 
der Mensch.
Er, der Soziologe, hat keine Antworten, wie 
die Zukunft aussehe, in der die KI alle Le-
bensbereiche mehr und mehr berührt. Das sei 
auch gar nicht sein Job, erklärt er in höchst 
unterhaltsamer und dennoch fundierter Art ei-
nes Wissenschaftlers. Ihm gehe es lediglich 
darum, zu konstatieren, welche Problemkreise 
sich ergeben können und wie eine Gesell-
schaft auf diese Herausforderungen reagiere. 
Es ist eine Form der Bestandaufnahme. 
Dies ist nur ein sehr kleiner Ausschnitt eines 
Symposions, das auf höchstem Niveau statt-
findet. Mit Experten, die auf vielen verschie-
denen Forschungsgebieten von sich Reden 
gemacht haben. Sie kommen an diesen beiden 

Tagen im Grünen und in der Abgeschieden-
heit der Reimers-Stiftung zusammen, um in 
einer Art von Elfenbeinturm über die derzeiti-
gen gesellschaftlichen Prozesse interdiszipli-
när nachzudenken. 
Was bereits heute schon gesetzt ist: Universi-
täten werden sich massiv durch KI verändern. 
Es gibt mittlerweile in Irland Schulklassen, 
die ohne Lehrer ihren Sprachunterricht absol-

vieren. Und dass eine Chat GPT-Abfrage zehn 
mal mehr Energie, sprich Akkuleistung, ver-
braucht, als eine Google-Recherche. Auch das 
wird eine der Herausforderungen sein, dem 
sich unsere Gesellschaft zu stellen hat. 
Elfenbeintürme können manchmal nicht hoch 
genug sein, um einen Überblick über die 
höchst komplexen Herausforderungen sicher-
zustellen. 

Professor Armin Nassehi hält einen Vortrag und zeigt sich sehr selbstkritisch: Die Trägheit des 
Menschen fördere seine Angst vor Neuem und verhindere Verhaltensänderungen, gibt er zu 
bedenken.� Foto: nl

Pflegestellen für Tiere
werden dringend gesucht
Bad Homburg (hw). Um eine erfolgreiche 
Tierschutzarbeit und Tiervermittlung leisten 
zu können, benötigt der Tierschutzverein Bad 
Homburg (TSV) dringend Hilfe. Oft ereilen 
den TSV Notfallanfragen und ein Tier muss 
aufgrund von einem Todesfall, Allergien oder 
Erkrankungen mit Krankhausaufenthalt in-
nerhalb weniger Stunden sein Zuhause verlas-
sen. Dann ist der TSV auf Menschen ange-
wiesen, die ein Tier für eine begrenzte Zeit 
aufnehmen, bis ein neues Zuhause gefunden 
ist oder das Tier wieder in sein Zuhause zu-
rückkehren kann. Die Pflege ist temporär und 
kann Tage, aber auch bis zu mehreren Wochen 
dauern. Der TSV sucht daher tierliebe Men-
schen, die Erfahrung mit Tieren haben. Auch 
bereits im Haushalt lebende souveräne Tiere 
können den „Pflegegästen“ bei ihrem Aufent-
halt helfen. Wer den TSV unterstützen möch-
ten, kann sich wie folgt melden: Wer eine 
Hund eine Pflegestelle bieten kann meldet 
sich per E-Mail an kloepper@tierschutzver-
ein-bad-homburg.de bei Dagmar Klöpper 
oder unter Telefon 0049-1622412171, Birgit 
Jörgens ist Ansprechpartnerin für all jene, die 
eine Katze aufnehmen können. Sie ist per E-
Mail an kloepper@tierschutzverein-bad-hom-
burg.de oder unter Telefon 0049-1715479278 
erreichbar. Wer keine Pflegestelle zur Verfü-
gung stellen kann, aber helfen möchte, kann 
den TSV mit einer Spende unterstützen. 

Herbstfest bei
den Geflügelzüchtern
Bad Homburg (hw).  Die Vereinigten Geflü-
gelzüchter Bad Homburg und Dornholzhau-
sen laden für Sonntag, 6. Oktober, zum Tag 
der offenen Tür mit Lokalschau unter dem 
Motto „Herbstfest“ ein. Gefeiert wird ab 11 
Uhr auf dem Gelände der Zuchtanlage am 
Balzer Höhlchen. Es werden nicht nur zahl-
reiche Tiere ausgestellt sein, die die Gäste 
bewundern können, sondern es gibt auch le-
ckeres Essen, Kaffee und Kuchen sowie kühle 
Getränke. Zudem bleibt genügend Zeit für 
anregende Gespräche.

Geschäftsleben
Im Auktionshaus Bad Homburg, Louisen-
straße 130a, kommen am Samstag, 12. Okto-
ber, Raritäten „unter den Hammer“. Um 11 
Uhr startet die Versteigerung. Zum Aufruf 
kommen zum Beispiel Gemälde, Modellau-
tos, Möbel, Teppiche, Schmuck und vieles 
mehr. Geboten werden kann direkt im Saal, 
oder auch online ganz bequem von daheim, 
denn die Auktion wird live über das Internet 
gestreamt. Weitere Informationen finden Inte-
ressierte auf der Homepage im Internet unter 
www.auktionshaus-bad-homburg.de.


